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Nähere Infos unter:
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 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Sekretariat
Ramona Menner 9094-21
Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19
Katharina Menner 9094-14
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt/Ordnungsamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Ralf Reber 9094-11
Flüchtlingsintegration
Thelma Basil 0151 65021906
Sprechzeiten: Montag 10:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr
Telefax  9094-29
Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912
Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr
Katharina Mathis Stift 9964080
„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Sonja Schweizer 07668 1022
Vroni Mößner 07668 1435
Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27
Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297
Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen
Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169
Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags rund 
um die Uhr, Beratung und Vertretung in unauf-
schiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Merdin-
gen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Dorfhelferin über
Bürgermeisteramt Vogtsburg
Frau Immele 07662 / 812-43
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Pfl egestützpunkt Breisgau-
Hochschwarzwald
An der alten Weberei 2, 79206 Breisach
Renate Brender     0761 2187-2975
Mail: renate.brender@lkbh.de
Lukas Ahrens    0761 2187-2976
Mail: lukas.ahrens@lkbh.de
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psy-
chisch erkrankte und hörbehinderte Arbeit-
nehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800
Seelsorgetelefon 07667-2900944
freitags von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
samstags, sonntags und an Feiertagen von 
08:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Herausgeber: Bürgermeisteramt Merdingen
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WICHTIGE RUFNUMMERN

 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 22.11.2025
Tuniberg-Apotheke
St.-Erentrudis-Str. 22, 
79112 Freiburg-Munzingen
Tel.: 07664 - 32 05

Sonntag, 23.11.2025
Europa-Apotheke 
Richard-Müller-Str. 3 C, 79206 Breisach
Tel.: 07667 - 94 20 55

Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg
(Notfalldienst):
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg
Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7
Sportplatz / Clubheim
Kleinsteinen



Mitteilungsblatt der Gemeinde Merdingen Donnerstag, 20. November 2025 | 3

Öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates
Die 11. öffentliche Sitzung des Gemein-
derates der Gemeinde Merdingen findet 
am Dienstag, 25.11.2025, um 19:00 Uhr in 
dem Bürgersaal des Bürgerhauses, Adolf-
Schopp-Platz 1, statt.
Tagesordnung zur 11. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 25.11.2025

1.  Frageviertelstunde
2.   Anerkennung und Unterzeichnung 

des Sitzungsprotokolls der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung vom 
11.11.2025

3.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
nichtöffentlichen Sitzungen

4.   Verlängerung der Veränderungssper-
re für den Bereich des Bebauungs-
plans " Lagerumschlagfläche Egelfin-
gen" gem. § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB.

5.   3. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung der Hundesteuer 
in der Gemeinde Merdingen (Hunde-
steuersatzung)

6.   Neufassung Feuerwehr-Entschädi-
gungssatzung

7.   Haushaltsplanentwurf für das Haus-
haltsjahr 2026

8.  Bauanträge
9.   Beschlüsse im Rahmen der Offenle-

gung
9.1   Schülerferienbetreuung im Schuljahr 

2025/2026 - Beschlussfassung Benut-
zungsordnung

9.2   Beschlussfassung des Fachgutachten 
kommunale Wärmeplanung

9.3   Abschluss einer Betriebskostenverein-
barung zum Vertrag über den Betrieb 
und Förderung des kirchlichen Kin-
dergartens St. Elisabeth für das Jahr 
2026

10.  Informationen der Verwaltung
11.  Fragen und Anregungen
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser 
Sitzung recht herzlich eingeladen.

Martin Rupp
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat  
vom 21.10.2025
Bürgermeister Rupp begrüßt den Gemein-
derat und die teilnehmenden Einwohne-
rinnen und Einwoh ner im Bürgerhaus zur 
öffentlichen Gemeinderatssitzung.
Die 9. öffentliche Gemeinderatssitzung am 
21.10.2025 dauerte von 19:00 bis 19:39 Uhr. 
Zu Beginn der Sitzung wurde festgestellt, 
dass die Einladung dem Gemeinderat frist-
gerecht zuging und die Tagesordnung 
ortsüblich bekannt gemacht wurde. Der 
Gemeinderat war beschlussfähig. Es waren 
4 Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend. In 
der Sitzung wurden folgende Themen be-
raten:
 
1. Frageviertelstunde
Aus dem Zuhörerkreis wird in Bezug zur 
durchgeführten Kanalinspektion eine 
Frage zur Schadens  aufklärung an privaten 
Schmutzwasserkanal-Hausanschlussleitun-
gen gestellt. Er möchte wissen ob Grund-
stückseigentümer, die im Untersuchungs-
gebiet Wohngrundstücke haben und keine 
Nachrichtvon der Gemeindeverwaltung 
erhalten haben davon ausgehen können, 
dass sich in ihren Schmutzwasser-Haus-
anschlussleitungen keine Schäden befin-
den? Bürgermeister Rupp bestätigt diese 
Auffassung. Grundstückseigentümer, die 
keine Nachricht von der Gemeindeverwal-
tung erhal ten haben, können von einer 
schadensfreien Hausanschlussleitung im 
Schmutzwasserkanal ausge hen.

2. Anerkennung und Unterzeichnung 
des Sitzungsprotokolls der öffentlichen 
Gemein deratssitzung vom 30.09.2025
Das Sitzungsprotokoll der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 30.09.2025 wird an-
erkannt und unterzeichnet.

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöf-
fentlichen Sitzungen
Es sind keine Beschlüsse zu verkünden, weil 
am 30.09.2025 keine nichtöffentliche Sit-
zung stattge funden hat.

4. Sanierungsmaßnahmen in geschlossener 
Bauweise im Rahmen der Eigenkontrollver-
ordnung (EKVO) für den Untersuchungsab-
schnitt 2024 / Schmutzwasser - Auftragsver-
gabe Drs. 2025/70
Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
vor. Im Zusammenhang mit der Option, 
auch auf den Privatgrundstücken vorhan-
dene Schäden am Schmutzwasserkanal 
reparieren zu lassen, weist er auf eine Pro-
blemstellung hin. Sollten auf der privaten 
Grundstücksfläche kein Kontrollschacht 
oder zumindest ein Putzstück vorhanden 
sein, ist eine Reparatur mit Robotertech-
nik ausgeschlossen. Man werde betroffene 
Grundstückseigentümer gezielt informie-
ren. Beratungsbedarf gibt es nicht.

Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:

Der Auftrag für die Ausführung der ausge-
schriebenen Kanalsanierungsarbeiten wird 
an die Firma Koßmann Kanal- und Um-
welttechnik GmbH zum Preis von brutto 
200.980,24 € vergeben.

5. Architektenwettbewerb Kindergarten 
St.Elisabeth - Ergebnis der Preisgerichtssit-
zung vom 26.09.2025 Drs. 2025/73
Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
vor. Er erläutert die Rangfolge der Preisver-
gabe und die vom Preisgericht vorgenom-
mene Anpassung der Sachpreiszuordnung. 
Bei der Festlegung der Preisverteilung 
einigte sich das Preisgericht zur Vergabe 
von zwei zweiten Plätzen und hat die Preis-
geldsumme dahingehend angepasst. Be-
ratungsbedarf gibt es nicht. Das Ergebnis 
der Preisgerichtssitzung wird zur Kenntnis 
genommen.

6. Architektenwettbewerb Kindergar-
ten St.Elisabeth - Vorbereitung Ver-
gabegespräche mit den prämierten Pla-
nungsbüros Drs. 2025/72
Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
vor. Auf Nachfrage erläutert Hauptamtslei-
ter Siebler die Bedarfsanalyse zum Bau eines 
5-gruppigen Kindergartens anhand der ak-
tuellen Belegungszahlen. Die Planungsop-
tion zur Erweiterung des Kindergartens zu 
einer 6-gruppigen Einrichtung (Ü 3 Be reich) 
ist in absehbarer Zeit nicht erkenntlich und 
deshalb sei der Bau eines 6-gruppigen 
Kindergar tens zum jetzigen Zeitpunkt sach-
lich nicht begründet und würde unnötig 
Finanzmittel binden. Des halb habe man in 
der Auslobung ausdrücklich darauf verwie-
sen, die Erweiterungsmöglichkeit zu einer 
6-gruppeigen Einrichtung lediglich plane-
risch-konzeptionell darzustellen. Bürger-
meister Rupp gibt ergänzend den Hinweis, 
dass auch die Alternative eines Waldkinder-
gartens mit einem Bauwa gen bei Bedarf 
für eine 6. Gruppe im Ü-3 Bereich möglich 
wäre und damit eine in vielen Gemeinden 
bereits etablierte Einrichtungsform zur Ver-
fügung gestellt werden könnte. Aktuell sind 
weiterge hende Planungsüberlegungen 
dazu nicht angezeigt. Gemeinderat Woch-
ner schlägt vor, Gemeinderat P. Schopp 
für die Teilnahme am Vergabegespräch zu 
wählen. Weiter wird Gemeinderat Armbrust 
als Vertreter vorgeschlagen.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Gemeinderat P. Schopp wird zur Teilnahme 
an den Vergabegesprächen bestimmt. Als 
Vertretung wird Gemeinderat Armbrust be-
stimmt.

7. Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung der Ge meinde Merdin-
gen Drs. 2025/75
Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
mit Verweis auf die umfangreichen Erläute-
rungen und dazu geführte Beratung in der 
Sitzung vom 30.09.2025 vor. Es gibt keinen 
weiteren Beratungsbe darf.

„Die hier abgedruckten Bekanntma-
chungen dienen lediglich der Informa-
tion. Maßgeblich sind die Veröffentli-
chungen auf der Gemeindehomepage 
unter:
www.merdingen.de/bekanntmachun-
gen bzw. www.merdingen.de/ratsinfo “

AKTUELLES UND 
INFORMATIONEN 
DER GEMEINDE



4 | Donnerstag, 20. November 2025 Mitteilungsblatt der Gemeinde Merdingen

Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung der Gemeinde Merdin-
gen wird ge mäß Anlage 1 beschlossen.

8. Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Ab-
wasserbeseitigung der Ge meinde Merdin-
gen Drs. 2025/74
Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
mit Verweis auf die umfangreichen Erläute-
rungen und dazu geführte Beratung in der 
Sitzung vom 30.09.2025 vor.
Es gibt keinen weiteren Beratungsbedarf.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde Mer-
dingen wird ge mäß Anlage 1 beschlossen.

9. Bauanträge
9.1 Bauvorhaben: Bauantrag zur Verle-
gung und Erweiterung der Toiletten im EG 
und bauliche Veränderungen im Tür- und 
Wandbereich im EG auf den Grundstücken 
Enggasse 21+23, Flurstück-Nr. 191 + 192, in 
Merdin gen Drs. 2025/76
Bürgermeister Rupp stellt den Bauantrag 
inhaltlich vor und betont, dass dieser Bau-
antrag eine lange Zeit geruht hat. Ursprüng-
lich war der Bauantrag mit Abhaltung von 
jährlich 14 Sonderveranstaltun gen geplant. 
Dieser Bestandteil ist aus dem Bauan-
trag vollständig entnommen worden. Die 
verblie benen Antragsinhalte beziehen sich 
auf bauliche Veränderungen innerhalb der 
Gebäude.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird das Einvernehmen 
erteilt.

10. Informationen der Verwaltung
Bürgermeister Rupp weist nochmals auf die 
Gründungsveranstaltung von z´Merdinge 
miteinander am Freitag, den 24.10.2025, um 
17:30 Uhr im Rathaussaal mit anschließen-
der Gründungsfeier im Bürgersaal hin. Es 
sind alle herzlich zur Teilnahme eingeladen.
11. Fragen und Anregungen
Aus dem Gemeinderat werden die folgen-
den Themen angesprochen:
•   Planungsoptionen zum Bau oder Ein-

richtung einer 6. Kindergartengruppe. 
Bürgermeister Rupp relativiert nochmals 
die Überlegungen. Entweder man baut 
irgendwann in der Zukunft, wenn der Be-
darf gegeben ist die Räume für die 6. Kin-
dergartengruppe nach dem Plankon zept 
des preisgekrönten Entwurfs, oder man 
überlegt sich dann Planungsalternativen. 
Dazu gehöre beispielsweise die Option, 
einen Waldkindergarten mit Bauwagen 
einzurichten. Eine weitere Frage in Bezug 
auf die Einrichtung eines Ausweichquar-
tiers während der Bauphase beantwortet 
die Verwaltung mit dem Hinweis auf das 

noch stattfindende Vergabegespräch mit 
dem 1. Preisträger. Es könnte die Mög-
lichkeit bestehen, die Bauphasen ohne 
Ausweich quartier umzusetzen.

•   Verkehrskonzept, Parkkonzept, verkehrs-
regelnde Maßnahmen; die Verkehrszäh-
lungen auf den Ortsdurchgangsstraßen 
sind abgeschlossen und werden gegen-
wärtig ausgewertet. Von der unteren 
Verkehrsbehörde kam der Hinweis, dass 
Geschwindigkeitsbeschränkungen auf 
der Langgasse und dem Löschgraben 30 
km/h eingerichtet werden. In der Diskussi-
on wird über die Möglichkeit gesprochen, 
im ganzen Ort eine Zone 30 einzurichten. 
Um den vor lan ger Zeit gestellten Antrag 
mit mehreren Maßnahmen zum Parkkon-
zept zumindest in Teilen umzusetzen, soll 
der Antrag auf gesplittet werden. Von der 
CDU-Fraktion wird ein Antrag auf Einrich-
tung eines Parkverbots im Löschgraben 
an Bürgermeister Rupp überreicht. Im ge-
samten Löschgraben soll mit Ausnahme 
im Bereich des Frisörgeschäfts Parkverbot 
herr schen. Die Behandlung dieses Antrags 
in einer der nächsten Sitzungen wird zu-
gesagt.

Ein Zuhörer stellt mit Zusammenhang mit 
der zuvor geführten Diskussion die Frage, 
ob es der Beschleunigung dienen könnte, 
wenn eine Privatperson die Einrichtung 
von Fußgängerque rungshilfen beantragen 
würde. Eine schlüssige Antwort darauf ist 
kaum möglich. Man gehe da von aus, dass 
bei der Entscheidung zur Anordnung der 
Geschwindigkeitsbegrenzung 30 km/h in 
der Langgasse und dem Löschgraben die 
gesamte Verkehrskonstellation betrachtet 
und be wertet wurde.

Der Protokollführer

Informationen  
für Waldbesitzer
Das Forstrevier Kaiserstuhl wird in diesem 
Herbst, wie in den vergangenen Jahren, Pri-
vatwaldbesitzer beim Holzeinschlag unter-
stützen: Forstrevierleiterin Laura Hempel-
mann berät im Winter Privatwaldbesitzer 
von Waldflächen auf der Gemarkung Mer-
dingen kostenlos vor Ort. Unter der Tele-
fonnummer 0162 / 2550711 oder Mail:  laura.
hempelmann@lkbh.de können Sie einen 
Termin mit ihr vereinbaren. Privatwaldbe-
sitzer von Waldflächen auf der Gemarkung 
Gündlingen wenden sich an Forstrevierlei-
ter Torsten Stark Tel. 0162 / 2550713.

Waldbesitzer mit Eigentum entlang der öf-
fentlichen Straßen werden erinnert, dass sie 
verantwortlich für die Verkehrssicherheit in 
ihrem Wald entlang der Straße sind. Wenn 
Ihnen etwas auffällt oder Sie sich unsicher 
sind, was zu tun ist, dürfen Sie sich auch hier 
an unsere Försterin wenden.

Versteigerung von Durchforstungslo-
sen im Bürgersaal
Durchforstungslose werden wie im letzten 
Jahr im Bürgersaal versteigert. Die Verstei-
gerung findet statt am Donnerstag, den 
20. November 2025 um 19.00 Uhr. Wei-
tere Informationen hierzu folgen in einem 
der nächsten Mitteilungsblätter. Bitte brin-
gen Sie zur Versteigerung eine Kopie Ihres 
Motorsägenkurs-Nachweises mit, wenn Sie 
diesen im letzten Jahr nicht schon vorge-
legt haben. 

Zusätzlich erhalten die registrierten Interes-
senten mit E-Mail-Konten die Unterlagen in 
elektronischer Form.

Brennholz lang
Holzkäufer, die an Brennholz in langer Form 
(Polterholz) interessiert sind, können ihren 
Bedarf bei Frau Hempelmann bis 23.11.2025 
anmelden. Der Preis für frisches Brennholz 
lang in normaler Qualität wurde auf den 
regionalen Grundpreis angepasst und liegt 
bei 75 € je Fm bzw. 52,5 € je Ster inkl. Um-
satzsteuer.

Wenn möglich melden Sie Ihren Bedarf 
bitte per E-Mail (laura.hempelmann@lkbh.
de), unter Angabe folgender Daten: Name, 
Adresse, Telefonnummer und die Mengen-
angabe in Ster oder Festmeter. Bitte beach-
ten Sie, dass wenn Sie keine Eingangsbestä-
tigung erhalten, Ihre Mengenanfrage nicht 
eingegangen ist und Sie nochmals nachha-
ken sollten.

Motorsägenkurse
Ein zweitägiger Motorsägenkurs ist Pflicht 
für alle Bürger, die im Gemeindewald ste-
hendes, liegendes Holz oder Polterholz auf-
arbeiten. Kurse werden von privaten Anbie-
tern und Fachmärkten bei uns in der Region 
oder am Forstlichen Hauptstützpunkt in St. 
Peter angeboten.

Wildschutzzäune  
im Privatwald 

In den Privatwäldern wurden in den zurück-
liegenden Jahren oftmals Wildschutzzäune 
zum Schutz der jungen Waldpflanzen errich-
tet. Haben die Pflanzen die Größe erreicht, 
dass der Terminaltrieb nicht mehr verbissen 
und die Pflanzen nicht mehr durch Verfegen 
zum Absterben gebracht werden, entfällt 
die Funktion des Zauns. Es besteht dann 
kein Grund, diese Hindernisse in der Natur 
zu belassen und diese müssen nach dem 
Landeswaldgesetz dann auch komplett ab-
gebaut werden. Zaunreste dürfen nicht im 
Wald verbleiben, da sich Wildtiere verletzen 
und verfangen können und im schlimmsten 
Fall qualvoll verenden müssen.

Im Sinne des Tier- und Naturschutzes for-
dern wir alle Waldbesitzer auf, nicht mehr 
erforderliche Schutzzäune und Reste dieser 
umgehend zu beseitigen.
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Ablesung  
der Wasserzählerstände
Für die Jahresendabrechnung des Wasser-
verbrauchs benötigt die Gemeinde Merdin-
gen bis zum 12.12.2025 die aktuellen Zähler-
stände.
Ihre persönliche Ablesekarte sollten Sie be-
reits erhalten haben.

Sie haben drei Möglichkeiten uns Ihre Zäh-
lerstände zu melden:
o online per QR-Code oder unter https://

www.ablesen.de/merdingen 
o Sie tragen die Zählerstände in Ihre per-

sönliche Ablesekarte ein und senden 
diese an uns zurück. 

o Alternativ können Sie uns die Zähler-
stände auch per Fax, E-Mail oder telefo-
nisch mitteilen

Wenn bis zum Stichtag am 12.12.2025 keine 
Zählerstände vorliegen, wird der Verbrauch 
geschätzt. Dabei besteht das Risiko, dass 
der Verbrauch nicht richtig abgerechnet 
wird und der Abschlagsbetrag nicht richtig 
festgesetzt wird. Unter ungünstigen Um-
ständen können dann im Folgejahr hohe 
Nachzahlungen anfallen.

Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Gemeinde 
Merdingen ganz herzlich. 
 

Verkehrsbeschränkungen
Im Zuge der Sanierungsarbeiten des 
Schmutzwasserkanals kann es ab sofort
bis Ende Januar in den nachfolgenden Be-
reichen zu Verkehrsbehinderungen
kommen:
• Farbgasse
• Rittgasse
• Zwiebelgasse
• Stockbrunnen
• Wolfshöhle
 
Für Fragen steht Ihnen Herr Reber (Bauamt 
Gemeinde Merdingen), unter
der Telefonnummer 07668 / 9094-11, gerne 
zur Verfügung.

Bekanntmachung der Tierseu-
chenkasse (TSK) Baden-Würt-
temberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum 
Tierseuchenkassenbeitrag 2026 ist der 
01.01.2026.
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2025 versandt (abweichender Meldebogen-
versand für Bienen).
Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Mel-
debogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre Pflicht zur Mel-dung begründet sich 

auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung.
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum 1. 
Februar 2026 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften erhalten Mitte Januar 2026 einen 
Meldebogen.
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner
 Truthühner/Puten 
 
Meldepflichtige Tiere sind:
!!!Achtung Änderung ab 2026!!!
Bienenvölker - Stichtag 01.05.2026
(unabhängig von der Mitgliedschaft im 
Verein)
Alle uns bekannten Bienenhalter wer-
den rechtzeitig angeschrieben.
 
Nicht zu melden sind:   
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbüffel. Die Daten werden aus 
der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.:
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Dam-
wild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten.
 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Trut-
hühner gehalten werden und keine ande-
ren beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhan-
den sind, entfällt derzeit die Melde- und 
Beitragspflicht für die Hühner und/oder 
Truthühner.
 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer 
reinen Hobbyhaltung ste-hen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort zu melden.
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden.
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, 
unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2026 an HIT zu melden. Die Tier-
seuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch 
auf dem Informationsblatt als Anla-
ge zum Melde-bogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de
 
Weitere Informationen zur Melde- und Bei-
tragspflicht sowie zu Leistungen der Tier-
seuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: 
beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

Deutsche 
Rentenversicherung

Dringender Appell
Ab Januar keine Barauszahlung der 

Rente mehr möglich
Angaben von Kontoverbindungen zur 

Überweisung ist ein Muss
 

Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der 
Postbank ab Januar 2026 keine Barauszah-
lungen von Renten mehr anbieten. Umso 
wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte 
so schnell wie möglich ihrem gesetzlichen 
Rentenversicherungsträger eine Kontover-
bindung mitteilen, appelliert die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW).

Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpas-
sungsgesetz geplante Änderung, die ab 
2026 nur noch Rentenzahlungen per Über-
weisung auf ein Bankkonto zulässt.

Es fehlen noch Kontoverbindungen von 
Versicherten
Die entsprechenden Rentnerinnen und 
Rentner wurden seit dem Sommer mehr-
fach schriftlich über die Einstellung des 
Barauszahlungsservice informiert. Die Be-
troffenen können diesen Schreiben alle 
wichtigen Schritte entnehmen und mit dem 
beigelegten Formular die Kontoverbindung 
portofrei an die DRV BW zurücksenden, 
damit sie ihre Rente auch zukünftig prob-
lemlos erhalten. Für diejenigen, die bisher 
nicht reagiert haben drängt nun die Zeit 
zum Handeln.  

Auch online möglich
Noch schneller geht die Rückmeldung 
über die Kontoverbindung online mit dem 
Antrag „Angaben zum Zahlungsweg bei 
Inlandskonto“ (R0985) über die Online-Ser-
vices der DRV unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/eantrag-R0985.

Was tun, wenn man noch kein Konto hat?
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann 
ein sogenanntes Basiskonto mit allen grund-
legenden Zahlungsfunktionen bei einer 
Bank eröffnen. Durch das Zahlungskonten-
gesetz (ZKG) sind Kreditinstitute verpflich-
tet, mit einem berechtigten Verbraucher 
einen Basiskontovertrag abzuschließen. Nä-
here Informationen und ein entsprechen-
des Antragsformular zur Eröffnung eines 
Basiskontos finden Versicherte auch bei der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
e. V. unter https://www.verbraucherzentra-
le-bawue.de.

Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung da-
vonläuft oder die Möglichkeit fehlt, kann 
sich die Rente auch kostenfrei auf das Konto 
einer Person seines Vertrauens überweisen 
lassen. Das Antragsformular für diese Lö-
sung ist das bereits genannte.
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MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Montag, 24.11.2025
Restmüll

Abfallwirtschaft 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Der Herbst ist 
da - die Blätter 
fallen!
Da stellt sich die Frage: Wohin mit dem 
vielen Laub? 
Laub gehört zu den wichtigsten Kompost-
materialien im Garten. Es kann gemeinsam 
mit gehäckselten Garten- und Küchenabfäl-
len kompostiert werden. Da die Abbau- bzw. 
Umwandlungsdauer der einzelnen Laubar-
ten allerdings sehr unterschiedlich ist, sollten 
ver-schiedene Laubarten mit allen übrigen 
Kompostrohstoffen gründ-lich gemischt 
werden. Am besten zerkleinern Sie das Laub 
vor dem Sammeln mit dem Rasenmäher.
 
Leicht abbaubar sind Blätter von Obstbäu-
men, Ahorn, Eber-esche, Esche, Erle, Hasel-
nuss, Linde und Weide.
Schwer abbaubar ist das Laub von Akazie, 
Buche, Birke, Eiche, Pappel, Platane und Wal-
nuss. 
Wichtig ist, dass im Kompost alles gemischt 
und locker aufgeschichtet wird (niemals eine 
dicke nasse Laubschicht mit einem Mal auf 
den Kompost bringen, lieber antrocknen 
lassen). Die Verrottung lässt sich beschleuni-
gen, wenn einige Handvoll Hornmehl einge-
streut werden. Die Zugabe von kalkhaltigem 
Ge-steinsmehl neutralisiert die Gerbsäure 
insbesondere aus Eichenlaub.
 
Weitere Entsorgungsmöglichkeiten
Große Mengen an Laub (aus Privathaus-
halten) nehmen die Grün-schnitt-Sam-
melstellen der ALB an. Kleinere Mengen 
können auch über die Biotonne bzw. zusätz-
liche Laubsäcke entsorgt werden. Laubsäcke 
haben ein Volumen von ca. 70 l und beste-
hen aus Recyclingkraftpapier. Sie sind an den 
beiden regionalen Abfallzentren Breisgau 
und Hochschwarzwald sowie in den Rathäu-
sern vieler Gemeinden für 3 €/Stück erhält-
lich. Eine Liste der Verkaufsstellen finden Sie 
auf unserer Homepage. 
Volle, zugebundene Laubsäcke werden bei 
der Leerung der Biotonnen mitgenommen. 
Am meisten dankt es ihnen die Natur freilich, 
wenn sie Laub unter Bäumen und Sträuchern 
liegen lassen oder auf abgeräumten Bee-ten 
als Mulch aufbringen. Es schützt den Boden 
vor Erosion und Verschlämmung. Vor allem 
aber finden Kleinlebewesen in der Laub-

schicht gute Überwinterungsmöglichkeiten 
und können im Frühjahr sofort wieder das 
Bodenleben aktivieren. Die bis dahin weitge-
hend verrotteten Blätter werden einfach in 
den Boden eingearbeitet.
In einer ruhigen Gartenecke können Sie auch 
einen Laubhaufen (vermischt mit etwas Ge-
hölzschnitt) auftürmen, der als Winterquar-
tier für Igel und diverse Nutzinsekten dienen 
kann.

Achtung: Auch dieses Jahr sind wieder zahl-
reiche Kastanienblätter von der Kastanien-
miniermotte befallen. Diese Blätter bitte 
nicht auf den Komposthaufen geben, da die 
Gefahr besteht, dass die Puppen der Minier-
motten in den Blättern überwintern. Auch 
die Grünschnitt-Sammelstellen im Landkreis 
nehmen dieses Material nicht an. Empfohlen 
wird, das befallene Laub über die Restabfall- 
oder Biotonne zu entsorgen. 

Haben Sie noch Fragen?
Abfallberatung Tel.: 0761 2187 9707
 www.lkbh.de/alb 
 
-----------------------------------------------------
 
Verteilung der Abfallkalender 2026 
Auch in diesem Jahr werden Ende Novem-
ber/Anfang Dezember wieder die Abfall-
kalender für das kommende Jahr verteilt. 
Meistens werden diese dem örtlichen Ge-
meindemitteilungsblatt beigelegt, teilwei-
se werden die Kalender über Austräger ver-
teilt. Oft werden die Kalender versehentlich 
als Werbematerial weggeworfen. Achten 
Sie bitte bei den nächsten Ausgaben der 
Gemeindeblätter darauf, dass Sie die Ab-
fallkalender herausnehmen bzw. prüfen Sie 
den Inhalt Ihres Briefkastens sorgfältig. Falls 
der Abfallkalender dennoch verloren gehen 
sollte oder Sie keinen erhalten haben, lie-
gen bei den Bürgermeisterämtern weitere 
Exemplare aus.
Alle Abfallkalender, sowie weitere Informa-
tionen zur Abfallwirtschaft, finden Sie auch 
auf unserer Homepage: www.lkbh.de/ab-
fallkalender.
Dort gibt es den Kalender auch als perso-
nalisierten Download. Dabei lassen sich 
Gemeinden und Ortsteile sowie die einzel-
nen Abfallarten, welche angezeigt werden 
sollen, individuell auswählen. Die Dateiaus-
gabe ist möglich als PDF-Datei zum Lesen/
Speichern/Ausdrucken oder als ICS-Datei 
zum Importieren der Abfuhrtermine in das 
eigene Smartphone, Tablet oder den PC-Ka-
lender. Mittlerweile wird unsere kostenlose 
Abfall-App schon auf mehr als 60.000 End-
geräten genutzt.
Die personalisierten Sperrmüllkarten für 
das Jahr 2026 werden Ihnen wieder Anfang 
des Jahres mit dem Gebührenbescheid zu-
geschickt (die Sperrmüllkarte von 2025 ist 
bis 31.01.2026 gültig). 
 
Haben Sie noch Fragen?
Abfallberatung Tel.: 0761 2187 9707
E-Mail: alb@lkbh.de
www.lkbh.de/alb

FUNDBÜRO

12.11.2025 Schwarzer 
Thermobe-
cher

Bürgersaal 
(GR-Sit-
zung vom 
11.11.2025)

18.11.2025 Cityroller 
der Marke 
m-cro

Rathaus

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen

Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, Telefon 
07668/241, pfarrbuero.merdingen@se-brei-
sach-merdingen.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10 bis 
12 Uhr und nach Terminabsprache
Homepage: 
www.se-breisach-merdingen.de 
  
Samstag, 22. November 2025 
18.30 Oberrimsingen  
 Eucharistiefeier am Vorabend 
 (L. Wehrle)
18.30 Wasenweiler
 Eucharistiefeier am Vorabend 
 (A. Lehmann)
 
Sonntag, 23. November 2025 
09.00 Gündlingen
 Eucharistiefeier (M. Mark)
10.30 Breisach 
 Münster, Eucharistiefeier 
 (G. Eisele)
10.30 Merdingen
 Eucharistiefeier (A. Lehmann)
 mit Cäcilenfeier unter Mitwirkung 

des Kichenchores.
 2. Seelenamt für Rosemarie 

Schwenk, Ehemann Jürgen und 
verstorbene Angehörige; Gebet für 
Marlen Nothstein

10.30 Niederrims.
  Eucharistiefeier (M. Mark)
18.00 Merdingen
 Rosenkranzgebet
 
Dienstag, 25. November 2025 
18.30 Merdingen 
 Eucharistiefeier (A. Lehmann)
 Seelenamt für Hubert Bärmann
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19.00 Breisach 
 St. Hildegard, 2. Treffen der Grup-

penbegleiter:innen unserer Kom-
munionkinder (U. Wochner)

 
Mittwoch, 26. November 2025 
19.30 Merdingen 
 Pfarrkeller, Treffen der Lektoren 

und Kommunionhelfer
   
Mitteilungen 
Feier der hl. Cäcilia - Schutzpatronin des 
Kirchenchors
Die Feier findet am 23.11.2025 um 10.30 Uhr 
in der Kirche St. Remigius Merdingen statt. 
Die Cäcilienfeier ist ein jährliches Fest, das 
vom Kirchenchor zu Ehren der hl. Cäcilia, 
der Schutzpatronin der Kirchenmusik, ge-
feiert wird. Sie beinhaltet einen festlichen 
Gottesdienst unter der Mitwirkung des Kir-
chenchores, in dem der verstorbenen Chor-
mitglieder gedacht wird und Chormitglie-
der für ihre langjährige Verdienste geehrt 
werden. 

Herzliche Einladung 
Kirchenchor Merdingen 
  
Gottesdienste im Wandel – was sich 2026 
ändert 
Viele fragen sich, wie sich mit der neuen 
Pfarrei ab 2026 die Gottesdienste verän-
dern werden. Zumindest die Anzahl der 
Eucharistiefeiern müsste sich doch ändern, 
da nun weniger Priester vor Ort sind. Zwei 
Arbeitsgruppen beschäftigen sich derzeit 
intensiv mit dieser Frage. Die erste erar-
beitet die Gottesdienstgrundordnung, 
also den langfristigen Plan. Wir wollten ihn 
schon zum Jahresbeginn umsetzen, haben 
aber gemerkt: Damit wirklich alle Perspek-
tiven und Bedürfnisse berücksichtigt wer-
den können, brauchen wir noch etwas Zeit. 
Darum hat eine zweite Arbeitsgruppe einen 
vorläufigen Gottesdienstplan bis Ostern 
erstellt – und dieser liegt nun vor.
Der vorläufige Plan bis Ostern
• Wöchentliche Eucharistiefeiern am 

Sonntag gibt es weiterhin im Breisacher 
Münster und in Hugstetten – solange 
dort das Dach saniert wird, feiern wir in 
Buchheim.

• An den anderen Gottesdienstorten 
können wir üblicherweise im 14-tägigen 
Rhythmus feiern – teilweise auch häufi-
ger, nur in wenigen Fällen seltener.

• Insgesamt gibt es zunächst wenig Ver-
änderungen bei den Messfeiern am Wo-
chenende.

• Wegfallen wird allerdings die Vorabend-
messe in Breisach, was sicher einige be-
dauern werden.

Bei den Werktaggottesdiensten zeigen sich 
die deutlichsten Veränderungen im Bereich 
der Seelsorgeeinheit (SE) March-Gotten-
heim. Hier ist es notwendig, vom wöchent-
lichen auf 14-tägige Feiern umzusteigen. 
Die Pflegeheime bleiben selbstverständlich 
weiterhin in den Plan einbezogen.

In der SE Breisach-Merdingen besteht 
ein 14tägiger oder monatlicher Rhythmus 
bereits teilweise; der wöchentliche Gottes-
dienst am Montagmorgen in St. Josef, Brei-
sach, bleibt bis auf Weiteres bestehen.
In der SE Vogtsburg werden neben der 
Wallfahrtsmesse in St. Pantaleon die Werk-
taggottesdienste weiterhin im Zusammen-
hang mit Beerdigungen gefeiert.
 
Der Blick nach vorn
Wie der langfristige Plan aussehen wird, 
steht noch nicht fest. Am 26. November 
trifft sich das gemeinsame Gremium – mit 
Vertreterinnen und Vertretern aus den drei 
Seelsorgeeinheiten sowie den Priestern 
– um die Rückmeldungen der Gemeinde-
teams auszuwerten. Dabei wird auch be-
rücksichtigt werden, dass unsere vier akti-
ven Priester in der Region Nord zusätzliche 
Aufgaben am Ordinariat, an der Universität, 
im Diakonat oder in der diözesanen Pasto-
ral haben. Und sicherlich wird der vorläufi-
ge Gottesdienstplan bis Ostern auch schon 
Hinweise geben, was möglich ist. Auf dieser 
Grundlage werden von diesem Gremium 
dann in der kommenden Zeit Vorschläge 
für die verbindliche Gottesdienstgrundord-
nung erarbeitet.
Diejenigen, die sich derzeit mit dieser Auf-
gabe befassen, sind zuversichtlich, dass wir 
auch im Jahr 2026 und darüber hinaus gute 
und vielfältige Möglichkeiten haben wer-
den, gemeinsam Eucharistie zu feiern – und 
dass die Veränderungen für alle tragbar und 
sinnvoll gestaltet werden können.
 
Im Auftrag des Pastoralteams,
Emerich Sumser
 
Stellenausschreibung 
Die r.k. Kirchengemeinde Breisach-Merdin-
gen sucht ab dem 01.12.2025 für das Müns-
ter St. Stephan in Breisach, einen/eine

Mesner / Mesnerin (m/w/d)
in Teilzeit mit 20 Wochenstunden.

(Eine Bewerbung als Team ist möglich)
 
Für den Mesnerdienst erwarten wir enga-
gierte Bewerber/innen (m/w/d), welche sich 
mit den Zielen und Werten der katholischen 
Kirche identifizieren. Der Mesnerdienst um-
fasst insbesondere die Begleitung von Got-
tesdiensten (Wochenende und Werktags) 
Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen und 
Konzerten. Des Weiteren trägt der/die Mes-
ner/in Verantwortung für das rechtzeitige 
Läuten zum Gottesdienst, für das Vorheizen 
in der kalten Jahreszeit und für die Pflege 
und Instandhaltung der sakralen Gegen-
stände, Priestergewänder etc.
 
Der Mesnerdienst ist auch teilbar und kann 
in Teamarbeit erfolgen.
 
Ferner erwarten wir: 
-  Freundliches Auftreten und Freude im Um-

gang mit Menschen
-  Fähigkeit zu eigenverantwortlichem Arbei-

ten

Wir bieten: 
-  einen interessanten und vielseitigen Ar-

beitsplatz mit weitgehender Selbständig-
keit

-  eine unbefristete Stelle mit einem Entgelt 
gemäß der AVO in Anlehnung an den TV-L  
sowie die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen

 
Bitte richten Sie Ihre (Kurz-)Bewerbung bis 
spätestens 23.11.2025 an die
r.k. Kirchengemeinde Breisach-Merdingen, 
Münsterplatz 3, 79206 Breisach,
E-Mail: info@se-breisach-merdingen.de.
 
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen 
Frau Schaefer, Tel.: 07642/9070-162 sowie 
das Pfarrbüro Breisach, Tel.: 07667/203 
gerne zur Verfügung.
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
 

Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen

Wochenspruch:
Wir müssen alle offenbar werden vor 
dem Richterstuhl Christi.
 (2. Korinther 5,10a) 

Pfarrbüro:
Tel. 07668 / 221 (dienstags – freitags von 
8.30 h – 12.00 h)
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.kirche-ihringen.de
 
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen:
 
Mittwoch, 19.11.2025
18.00 h - Regionalgottesdienst zum Buß- 
und Bettag in der evangelischen Kirche in 
Breisach - Pfr. Hannemann
19.00 h - Jugendtreff im Jugendraum im Ge-
meindehaus
 
Donnerstag, 20.11.2025
14.30 h - Seniorenkreis
 
Freitag, 21.11.2025
10.00 h - Seniorengymnastik
20.00 h - Blaukreuzgruppe
 
Sonntag, 23.11.2025
10.30 h - Gottesdienst – Pfr. Sebastian Ber-
nick
Wir gedenken der Verstorbenen des Kir-
chenjahres.
Musikalische Mitwirkung: Posaunenchor 
der evang. Gemeinschaft 
19.00 h - „Songs & Lieder zwischen Himmel 
und Erde“ in der evangelischen Kirche in 
Bötzingen
– Pfrin. Suse Best und Pfr. Sebastian Bernick
 
Dienstag, 25.11.2025
19.30 h - Glaubenskurs „Mir nach“ – Pfr. i.R. 
Andreas Gripentrog
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12. Abend: Das Ziel erreichen - wie Jesus 
absolviert (mit bestandenen „Prüfungen") 
heimkommen zu Gott -  durchhalten - von 
Neuem beginnen - überwinden
    
Mittwoch, 26.11.2025
19.00 h - Jugendtreff im Jugendraum im Ge-
meindehaus
19.30 h - Bibel- und Gebetskreis „Innehalten 
unterm Kreuz“ im Chorraum der Kirche –   
  Bibellese (Tageslese: Thessalonicher 1,1-12) 
Austausch und Gebet
 
Kirchenwahlen 30.11.2025
Liebe Gemeindemitglieder,
alle sechs Jahre werden in der badischen 
Landeskirche diejenigen gewählt, die unse-
re Gemeinde leiten - gemeinsam mit Pfarrer 
und Diakon.
Diese sogenannten Kirchenältesten haben 
ein Ohr für Wünsche und Anliegen in der 
Gemeinde. Sie entscheiden, in welche Rich-
tung sich die Gemeinde entwickelt, und sie 
führen die verschiedenen Interessen und 
Angebote zusammen.
Zeigen Sie den neuen Kirchenältesten, dass 
Sie deren Arbeit für das Gemeinwohl wich-
tig finden, und unterstützen Sie sie durch 
Ihre Wahl am 30.11.2025.
Falls Sie eine Briefwahl beantragen möch-
ten, melden Sie sich jederzeit im Pfarramt 
per Mail oder Telefon – wir lassen Ihnen die 
Unterlagen gerne zukommen.
 
Herzliche Segenswünsche
Ihr Team im Pfarrbüro

SCHUL-
NACHRICHTEN

Die Frederickwoche an der Her-
mann-Brommer-Schule Merdingen
In der Frederickwoche im Oktober kam 
der Autor Andreas Kirchgäßner zu uns in 
die Schule und hielt eine Lesung über ein 
Wikingerbuch. Er stellte uns viele Fragen 
und lobte uns. Es machte uns viel Spaß und 
regte auch an, selbst ein Buch zu schreiben. 
Er sagte uns, woher er seine Ideen bekam, 
aber das verraten wir nicht. Toll war, dass wir 
selbst vorlesen durften und dafür Applaus 
bekamen.
Am Dienstag, 14.10., haben wir eine Le-
sung digital an unserer Tafel verfolgt. Die 
Veranstaltung hieß „Litera-tur live für alle“ 
und Rüdiger Bertram hat aus seinem Buch 

„Bookmän“ erzählt und vorgelesen. Herr 
Bertram hat das sehr lustig und interessant 
gemacht. Es hat uns richtig gut gefallen. Die 
Fischeklasse hat am Mitt-woch, 15.10., eine 
Geschichte von Franziska Biermann gehört. 
Zu dem Text gab es eine Zeichenaufgabe. 
Das hat ihnen Spaß gemacht.

Donnerwetter, Wikinger
Andreas Kirchgäßner 

Literatur live für alle  • angeregt von der Ge-
meindebücherei Merdingen  •
ein Angebot des Friedrich-Bödecker-Kreises 
Ba-Wü e.V.
 
Wir wünschen uns eine zweite Frederickwo-
che im Jahr, weil Lesen einfach toll ist. 
Lotta Hesse (10 Jahre) und Paula Heinemann 
(9 Jahre) aus der Pinguinklasse
 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Musikverein  
Merdingen

Rückblick St. Martins Umzug 
Über 200 Kinder bekamen am vergangenen 
Dienstag beim Martinsumzug die begehrte 
„St. Martinsbrezel“. Diese wurde dieses Jahr 
von der SPD bezahlt. Vielen Dank dafür. 
Danke auch dem Schulförderverein für die 
Bewirtung. Den Schauspielern der St. Mar-
tinsszene Tom Hodapp (St.Martin), Jakob 
Maier (Bettler), Luis Wiedensohler (Beglei-
ter), dem Auf- und Abbauteam des Musik-
vereins und den MusikerInnen ebenfalls ein 
großes Dankeschön. Wir dürfen auf eine ge-
lungene Veranstaltung zurückblicken.

Die Schauspieler der St. Martinsszene 
Foto: Melanie Hodapp 
 
Nächste Proben
Donnerstag, 20.11.2025 20:00 Uhr 
Donnerstag, 27.11.2025 20:00 Uhr 
 
Termine 
Samstag, 13.12.2025 Jahreskonzert in der 
Halle, Beginn 19 Uhr (Einlass 18 Uhr)
 

Jugendkapelle  
Merdingen
 
Nächste Proben
Bläserklasse: Montags von 14:45 - 15:45 Uhr 
im Probelokal
Jugendorchester: Montags von 18:15 - 
19:15 Uhr im Probelokal
 
Termine
Samstag, 13.12.2025 Jahreskonzert in der 
Halle (12.12. 2025 Generalprobe)
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Landjugend 
Merdingen

Unser aktuelles Plänle:
Mi, 19.11. | Keine Laju
Fr,  21.11. | Döner & Spieleabend
Mi, 26.11. | Schlittschuhe fahren
Mi, 03.12. | Keine Laju
Fr,  05.12. | Weihnachtsfeier
Mi, 10.12. | After work Glühwein
Mi, 17.12. | Plätzchen backen
Alle genauen Treffpunkte und Infos findet
Ihr immer in unserer Whatsapp Gruppe.
Bei Rückfragen gerne eine Nachricht an
Hannah Ehret unter 0176 61518045 oder per
Mail an hannah.ehret@gmx.de
 
SAVE THE DATE:
Das Theater in Merdingen ist zurück!
Nach einer sechsjährigen Pause heißt es 
endlich wieder: Vorhang auf in Merdingen!
Freut euch auf unterhaltsame Theaterauf-
führungen am 03.01. und am 04.01.2026 in 
der Turnhalle.
Weitere Informationen zu Aufführungen 
und Kartenverkauf folgen in Kürze!
Eure Landjugend

Landfrauenverein 
Merdingen e. V.

LandFrauen-Aktionswoche in den 
ZG-Raiffeisenmärkten
Gegen Vorlage des Mitgliedsausweises erhal-
ten Mitglieder vom 24. bis 29.11.2025 einen 
Rabatt von 10 % auf ihren Einkauf (nicht mit 
anderen Rabattaktionen kombinierbar). 
Neu ist außerdem das die Mitglieder gegen 
Vorlage des Mitgliedsausweises dauerhaft 5 
% Rabatt in der Naturpark-Scheune WÄLDER:-
Genuss in Feldberg-Bärental bekommen. 
 
Strick- und Häkeltreff
Am Donnerstag, 27. November um 19 Uhr 
findet im Gruppenraum in der alten Schule 
unser Strick- und Häkeltreff statt. 
Einfach vorbei kommen, eigenes Material 
mitbringen und los legen. Wir freuen uns 
auf Euch. 

Weihnachtsfeier 2025
Am Dienstag, 2. Dezember findet um  
18.30 Uhr unsere Weihnachtsfeier im Bür-
gersaal statt. Wir freuen uns mit euch einen 
schönen Abend zu verbringen. 
Das Vorstandteam

ASV 
Merdingen 

AKTIVE 
Ergebnisse
ASV Merdingen - ESV Freiburg: 2:2
ASV Merdingen II - ESV Freiburg II: 6:0

Vorschau
Donnerstag, 20.11., ASV Merdingen - 
FC Wolfenweiler-Schallstadt: 20:00 Uhr
Sonntag, 23.11., FC Rimsingen - ASV Merdin-
gen: 14:45 Uhr
Sonntag, 23.11., FC Rimsingen II - ASV Mer-
dingen II: 13:00 Uhr
 
JUGEND
Vorschau
A-Jugend: SG Münstertal - SG Kaiser-
stuhl-Tuniberg: 2:4
B-Jugend: SG Kaiserstuhl-Tuniberg - 
SF Elzach-Yach II: 4:0
D-Jugend: SG Castellberg - 
SG Rimsingen: 2:5
 
Vorschau
A-Jugend: Samstag, 22.11., SG Kaiser-
stuhl-Tuniberg - PTSV  Jahn Freiburg II: 
14:30 Uhr
B-Jugend: Samstag,22.11., SG Kaiser-
stuhl-Tuniberg - SG Eichstetten: 11:30 Uhr
C-Jugend: Freitag, 21.11., SV Hartheim-Brem-
garten - SG Merdingen: 19:00 Uhr
D-Jugend: Samstag, 22.11., SG Rimsingen - 
SG Biengen: 10:00 Uhr
D-Jugend: Samstag, 22.11., SG Heitersheim - 
SG Rimsingen II: 13:00 Uhr
 
SPONSOR DER WOCHE

HC Merdingen

Offene Liste  
Merdingen

Unser nächstes Arbeitstreffen findet am 
Donnerstag, den 20. November ab 20 Uhr 
in der alten Schule statt. Wir bereiten die 
nächste Gemeinderatssitzung vor und 
haben sicher auch noch Gelegenheit über 
vieles anderes zu sprechen. Wünsche und 
Anregungen nehmen wir gerne auf und 
freuen uns immer über Interessierte.

spd-kaiserstuhl-tuniberg.de
spd.social/@SPD_Kaiserstuhl_Tuniberg

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Winterpause  
von November  
bis Februar
Wir bedanken uns für Ihr Interesse und Ihre 
Teilnahme an unseren Exkursionen bzw. 
Veranstaltungen und verabschieden uns 
mit der letzten Exkursion in die Winterpau-
se. In den nächsten Wochen werden wir das 
neue Programm für 2026 zusammenstellen.
 
Sonntag, 23.11., 14.30 - 17 Uhr
Wintergäste im NSG „Gewann See“
Nordische Gäste wie Silberreiher und Gän-
sesäger, aber auch Bergpieper, Kornweihe 
und Eisvogel lassen sich in den Feuchtwie-
sen und entlang der Dreisam entdecken (3 
km). Treffpunkt direkt an der Dreisambrü-
cke (L 116) zw. Neuershausen und Bötzingen 
(Parken beim Sportplatz), Frank Wichmann 
/ Lauri Nockemann, Kosten 7 €, auch für 
Familien, bitte Fernglas mitbringen, ohne 
Anmeldung
 
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-
verein e.V., Birgit Sütterlin
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel:  07668 7108 80 Büro: Mo + Do  10 - 12 Uhr 
Naturzentrum-kaiserstuhl@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de
 

Liebe Leser,
wir bieten Ihnen 
einen Kurs für mehr 
Sicherheit im Alltag. 
Gewaltschutz, Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung  
Am 29.11.25 um 12:00Uhr  - 17:00Uhr.
Im alltäglichen Leben können wir immer 
wieder gefährlichen Situationen ausgesetzt 
werden. Diese können sowohl eine körper-
liche als auch eine psychische Bedrohung 

Am kommenden Freitag, 21. November 
2025 findet von 18.00 - 23.00Uhr die all-
seits beliebte Inline-Disco vom HC Mer-
dingen am Hockeyplatz statt.
Coole Beats, Burger & Pommes, heiße 
und kalte Erfrischungsgetränke serviert 
vom Nachwuchs des HCM. Wichtig: Auf 
der Lauffläche besteht Helmpflicht! Kom-
men Sie vorbei, egal ob Sie mit Inliner auf 
der Lauffläche sind oder als Zuschauer 
um die Lauffläche stehen, die einzigarti-
ge Hockatmosphäre lädt zum Verweilen 
ein. Der HC Merdingen freut sich auf sie.
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darstellen. In diesem Kurs lernen Sie, solche 
Situationen zu vermeiden - und falls not-
wendig - wie Sie darauf reagieren können. 
Neben einfachen, aber effektiven Techniken 
zur körperlichen Selbstverteidigung, lernen 
Sie in praktischen Rollentrainings, Situatio-
nen zu deeskalieren und sich gegen Wider-
stände zu behaupten. Insbesondere fördert 
dieser Kurs das Selbstbewusstsein und Ihr 
persönliches Selbstwertgefühl. Für Jugend-
liche und Erwachsene.
 
Kursnummer: 303.05
Anmeldung unter: www.vhs-breisach.de 
Per mail an: info@vhs-breisach.de
oder am Telefon unter 07667/261
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Ihre vhs in Breisach
 
----------------------------------------------------
 
Vortrag zum Vereinsrecht am Dienstag, 
25.11.25  in der Spitalkirche in Breisach, 
19.00-20.30 Uhr, Kursgebühr 20.00 EUR, 
Veranstalter und Anmeldung über vhs Brei-
sach (www.vhs-breisach.de, Tel. 07667-261 
oder info@vhs-breisach.de)
 
Inhalt:
Der Vortrag thematisiert einige ausge-
wählte Probleme aus dem Bereich des 
Vereinsrechts. Dies sind z. B. die Gründung 
eines Vereins, Vereinssatzung, Organe des 
Vereins, Rechte der Mitglieder, Haftung, Be-
schäftigung im Verein, pauschaler Ausblick 
auf Steuern, Ehrenamtspauschale etc.. Der 
Referent, Rechtsanwalt Jürgen Prill, ist unter 
anderem Fachanwalt für Sportrecht sowie 
in großen Sportorganisationen tätig. An-
meldung erforderlich (Kurs-Nr. 103.04).
 
-----------------------------------------------------
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
am 25. November veranstaltet die Volks-
hochschule einen Vortag zum Thema „Ver-
einsrecht“ 

Der Vortrag thematisiert einige ausge-
wählte Probleme aus dem Bereich des 
Vereinsrechts. Dies sind z. B. die Gründung 
eines Vereins, Vereinssatzung, Organe des 
Vereins, Rechte der Mitglieder, Haftung, 
Beschäftigung im Verein, pauschaler Aus-
blick auf Steuern, Ehrenamtspauschale etc.. 
Der Referent, Rechtsanwalt Jürgen Prill, ist 
unter anderem Fachanwalt für Sportrecht 
sowie in großen Sportorganisationen tätig. 
Anmeldung erforderlich unter 07667/261 
oder www.vhs-breisach.de oder per mail an: 
info@vhs-breisach.de
 
25.11.2025, 19:00 - 20:30 Uhr
Vortragsraum in der ehem. Spitalkirche in 
Breisach
 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre vhs in Breisach

 

 

 

 

 
 

Kreisversammlung Freiburg
Der BLHV-Kreisvorstand Freiburg lädt am 
Mittwoch, 3. Dezember 2025 um 19:30 
Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) alle Mitglieder zur 
Kreisversammlung Freiburg in das Veranstal-
tungshaus Wedäwit, Großsteinen 6, 79291 
Merdingen ein.
 
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den amtierenden 

Kreisvorsitzenden Martin Linser
2. Grußworte
3. Bericht aus dem Kreisvorstand
4. Rückblick und Neues aus der Geschäfts-

stelle
5. Vortrag von Barbara Winterhalter 

(SVLFG) zum Thema „Den eigenen Weg 
bestimmen – Pflege und Vorsorge mit 
Weitblick: gemeinsam Verantwortung 
übernehmen – in jedem Alter“

6. Stellvertreter des BLHV-Präsidiums – „Ak-
tuelles aus dem Präsidium“

7. Verschiedenes
 
Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich der 
Vorstand. Alle interessierten Landwirte sind 
ebenfalls herzlich eingeladen. Für das leibli-
che Wohl sorgt das Team vom Wedäwit.

Sängerinnen und Sänger  
gesucht für romantisches 
Frühlingskonzert
Das Vocalensemble Breisach lädt interes-
sierte Sängerinnen und Sänger dazu ein, für 
ein romantisches Frühlingskonzert rum um 
Fanny Hensels „Gartenlieder“ mitzuproben.
Unter der Leitung von David Mesquita be-
ginnt das Vocalensemble Breisach mit den 
Proben für sein romantisches Frühlings-
konzert. Kern des Programms bilden die 
„Gartenlieder“ von Fanny Hensel, geborene 
Mendelssohn. Als Vertonungen von Gedich-
ten der Romantik (von Eichendorff, Uhland, 
Geibel) finden sich darin Beschreibungen 
von Naturstimmungen als Spiegelbild see-
lischer Zustände. Ausgewählte Werke aus 
der Epoche werden das Programm ergän-
zen. Interessierte können als Projektteilneh-
mende einsteigen. Der Chor freut sich über 
Neuzugänge. 

Aufführungstermine sind der 21. März 2026 
in Breisach, der 22. März 2026 in Burkheim 
und der 19. April 2026 in Bad Krozingen.

Proben finden montagabends von 19.30 
Uhr bis 21.30 Uhr in der Spitalkirche Breisach 
statt, zum Teil nach Stimmlagen getrennt. 
Für Informationen zu Projektmodalitäten, 
Kontaktmöglichkeiten und Registerproben-
terminen empfiehlt sich ein Blick auf die 
Website: www.vocalensemble-breisach.de/
veranstaltungen

WEITERBILDUNGEN

Digitale Zahntechnik kompakt 

Zahntechniker können an der Gewerbe Aka-
demie der Handwerkskammer Freiburg sich 
innerhalb eines Monats mit digitaler Zahn-
technik vertraut machen. Die Vollzeit-Fortbil-
dung zur CAD-/CAM-Fachkraft findet vom 23. 
Februar bis 24. März 2026 statt. Dort wird der 
gesamte Workflow behandelt – vom Erstellen 
und Designen von Zahnersatz bis hin zur Fer-
tigung an CNC-Maschinen.
Die Unterrichtszeiten: Montag bis Donners-
tag, 8 bis 16.30 Uhr, freitags von 8 bis 12.45 
Uhr. Weitere Auskünfte gibt die Gewerbe Aka-
demie unter Telefon 0761/15250-17. 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg
Lehener Straße 77, 79106 Freiburg  
Grenzen überschreiten für Bildung 
und Studium
Deutsch-französische Berufsberatung im 
BiZ 
Am Donnerstag, 11. Dezember, informiert 
die französische Berufsberatung im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich. Die oberrheinische Region bietet 
auch grenzüberschreitend hervorragende 
Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem 
Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich 
vertieft man zudem Sprache und Kultur des 
regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichin-
teressierte können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Sprache individuell 
beraten lassen. Die Beratung ist kostenlos, 
eine Anmeldung per E-Mail an freiburg.biz@
arbeitsagentur.de erforderlich.
 
-----------------------------------------------------
Salon Formation Emploi Alsace am 
30./31. Januar 2026
Fachkräfte finden – Chance in Colmar 
nutzen 
Unternehmen aus der Region sind einge-
laden, sich am 30. und 31. Januar 2026 auf 
der JobAktiv-Messe in Colmar zu präsentie-
ren und Fachkräfte im Elsass direkt vor Ort 
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anzusprechen. Der grenzüberschreitende 
Arbeitsmarkt bietet großes Potenzial, um 
dringend gesuchte Arbeits- und Nach-
wuchskräfte zu gewinnen. 
Der Messeauftritt wurde neu konzipiert 
und verspricht mehr Sichtbarkeit und stär-
keren Besucherandrang für teilnehmen-
de Betriebe. Ob Handwerk, Industrie oder 
Dienstleistung – die Job-Aktiv bietet ideale 
Rahmenbedingungen für erfolgreiche Re-
krutierungsgespräche. Für zusätzliche Be-
sucher sorgen Angebote wie Bewerbungs-
mappen-Checks, Business-Style, Farb- und 
Stilberatung, professionelle Bewerbungsfo-
tos, Spracheinstufungstests, ein interessan-
tes Vortragsprogramm und Künstler, die die 
Unternehmen bei der Ansprache der Besu-
chenden unterstützen. Für teilnehmende 
Unternehmen ist der Messeauftritt kosten-
frei und vollständig organisiert. Insgesamt 
werden rund 20.000 Messebesucher erwar-
tet. Jetzt Standplatz sichern: Mehr Informa-
tion und Anmeldung unter E-Mail: Freiburg.
JobAktiv@arbeitsagentur.de oder telefo-
nisch unter 0761 2710-650. 
-----------------------------------------------------
Zukunft: Studium
Wege zum Medizinstudium
Info-Abend zu Auswahlverfahren, Chan-
cen und Tests im BiZ Freiburg 
Der Traum vom Medizinstudium ist groß, die 
Hürden sind es oft auch. Doch wie schafft 
man den Weg an die Universität wirklich? 
Antworten gibt es am Donnerstag, 4. De-
zember 2025, um 18:00 Uhr im Berufsinfor-

mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Freiburg (Lehener Straße 77). 
Beim Info-Abend „Zukunft: Studium – Wege 
ins Medizinstudium“ erfahren Schülerinnen 
und Schüler der gymnasialen Oberstufe 
sowie ihre Eltern alles über Zulassungschan-
cen, Auswahlverfahren und Eignungstests. 
Im Fokus stehen unter anderem: Wie be-
komme ich einen Studienplatz für Medizin 
in Deutschland? Wie verbessere ich meine 
Chancen im Auswahlprozess? Wie laufen 
Tests wie TMS oder HAM-Nat ab – und wie 
bereite ich mich optimal vor? 
Als Referent spricht Patrick Ruthven-Murray, 
anerkannter Experte für den Hochschulzu-
gang in Europa und Autor des Ratgebers 
„Erfolgreich zum Medizinstudium“. Er gibt 
praxisnahe Einblicke, erklärt Strategien und 
beantwortet individuelle Fragen direkt vor 
Ort. Am Montag, 13. November, stellt der Ber-
liner Buchautor Patrick Ruthven-Murray die 
verschiedenen Wege ins Medizinstudium vor 
und gibt hilfreiche Anregungen zur Planung 
der eigenen Bewerbungsstrategie. Die Ver-
anstaltung beginnt um 18 Uhr im Berufsin-
formationszentrum der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Ob TMS-Training, Auswahlgespräch 
oder Wartesemester – der Abend liefert Ori-
entierung, Know-how und Motivation für 
den Start in die medizinische Zukunft. 
Die Veranstaltung ist Teil der Vortragsreihe 
„Zukunft: Studium“, einem Angebot der Be-
rufs- und Studienberatung der Agentur für 
Arbeit Freiburg.

Im Advent güns-
tig mit Bus & 
Bahn unterwegs
An Adventssamstagen kostet die 
Tageskarte mit den Apps von RVF 
und VAG 25% weniger
An allen vier Adventssamstagen kostet die 
Tageskarte des RVF 25% weniger. Dies gilt 
allerdings nur, wenn sie per App RVF mobil 
oder VAG mobil gekauft wird.  Der Gut-
schein-Code ADVENT25 kann einmalig ein-
gegeben werden, also für einen der Sams-
tage, jeweils bis zu vier Tage im Voraus. Er 
gilt für alle Tageskarten in allen Preisstufen. 
Zur Nutzung des Codes einfach eine der 
beiden Apps herunterladen und anschlie-
ßend unter dem Menüpunkt „Mobilticket“ 
im Feld „Gutschein einlösen“ ADVENT25 
eingeben. Groß- und Kleinschreibung 
müssen dabei berücksichtigt werden. An-
schließend die passende Tageskarte nach 
Personenanzahl und Preisstufe auswählen. 
Alternativ kann auch die gewünschte Ta-
geskarte in den Warenkorb gelegt werden 
und der Code während des Bestellprozesses 
eingegeben werden.
Die Apps bieten außerdem eine Fahrplan-
auskunft mit Echtzeitinformationen und 
zeigen auf Wunsch auch Mobilitätsangebo-
te wie Frelo und deren Verfügbarkeiten an.  
Infos unter rvf.de

Ende des redaktionellen Teils

Wohnungsgesuch für unsere Mitarbeiterin.
Wir suchen ab sofort eine 1- bis 2-Zimmer-Wohnung 

in Vogtsburg i.K. und Umgebung.

Warmmiete max. 750 €, 
Balkon und PKW-Stellplatz wären wünschenswert.
Unsere Mitarbeiterin ist zuverlässig und in einem 

unbefristeten Arbeitsverhältnis.
Eine langfristige Anmietung ist gewünscht.

Kontakt bitte an: Industrie-Technik Kienzler GmbH & Co. KG, 
Tel. 07662/9463-31, Handy: 0152 22 61 65 43 oder 

per E-Mail: p.tschersich@itk-kienzler.de

Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781- 47 44 57 21
Familie Pauluna

ZFA / ZMP Vollzeit / Teilzeit / Minijob
Wir suchen für unser tolles Team Verstärkung ZFA / ZMP 
Du liebst deinen Beruf, arbeitest gerne im Team, aber auch 
selbstständig und bringst gute Laune mit an den  
Behandlungsstuhl? Dann passt du perfekt zu uns! 

Was dich bei uns erwartet: 
- Ein super Team, flexible Arbeitszeiten und ein respektvoller 

Umgang 
- Fortbildungen 
- Eine Praxis mit Herz- Wir lachen viel, arbeiten professionell 

und unterstützen uns gegenseitig. 

Bewirb dich ganz unkompliziert, eine kurze Mail oder ein 
Anruf genügt! Wir freuen uns auf Dich! 

Alle Infos auf zahnarzt-landscheidt.de



An alle Camper! Wir haben einen Weihnachtswunsch, seriöses Ehepaar sucht  
ein gepflegtes Wohnmobil oder Campingbus für Urlaub, zum Kauf.  Gerne 

neuer und gepflegt, aber auch älter und gepflegt. Wir freuen uns über jedes Angebot  
und wünschen eine schöne Vorweihnachtszeit. Tel. 0178 487 00 35


